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Die Zukunft der LaJuna

Lokale Nachrichten aus dem Bereich der Jugendarbeit, für jeder-
mann zugänglich und übersichtlich aufbereitet – so lautet der An-
spruch der LaJuna bis heute. Doch auch die LaJuna unterliegt
einem ständigen Wandel, so steigen die Papier- und Energiepreise
zur Herstellung und Versendung der gedruckten Auslagen, dazu
verändern sich die Ansprüche und Erwartungen der Leser und Le-
serinnen. 
Printmedien spielen im Mediencocktail der meisten Menschen nur
noch eine geringe Rolle, viel mehr steigt der Anteil jener, die das
Internet nutzen. Die Reichweite von Printmedien sank somit in den
letzten Jahren deutlich. Doch weshalb ist es so wichtig, sich zu in-
formieren? Und was kann das Lesen von lokalen Nachrichten be-
günstigen? Einerseits schafft das Lesen lokaler Printmedien eine
Integration in die Gesellschaft. Andererseits dient das Lesen als
Basis für Austausch und Vernetzung. Begünstigen kann dies eine
grundsätzlich positive Einstellung zum Lesen sowie Themen, die
eine anschließende Kommunikation darüber anregen.  Auch das
Interesse der LeserInnen zu wecken sowie ein ansprechendes Lay-
out und das zur Verfügung stehende Format, sind ausschlagge-
bende Faktoren, die das Lesen lokaler Medien begünstigen.  
Deshalb bitten wir, das Redaktionsteam der LaJuna, um Ihre Mei-
nung. Und würden uns freuen, wenn Sie an folgender kurzer Um-
frage teilnehmen würden. Scannen Sie hierzu lediglich den unten
angefügten QR-Code oder folgen Sie dem Link. 
https://forms.gle/iz1MEpzTb2oUveeo8

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Verabschiedung Hans Paintl
am Sonntag, 18. Juni in der alten Kaserne in Landshut

Nach 29 Jahren - zuletzt als Stiftungsvorstand der Josef-
Stanglmeier-Stiftung - wurde Johannes Paintl nun in den
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Ein Team der vier
von der Stiftung geförderten Kommunen Stadt Landshut,
Landkreis Kelheim, Cham und Dingolfing-Landau hat ihm
dazu im Jugendkulturzentrum in der Alten Kaserne in
Landshut eine kleine aber feine Feier organisiert. 
Im Jahr 2000, nach dem plötzlichen Tod seines Vorgängers
Georg Westermayer wurden die Geschicke von „Jugend ge-
staltet Freizeit“ in seine Hände gelegt und seither hat er es
jedes Jahr geschafft, zumindest zu der Eröffnungsveranstal-
tung der Jugendkulturtage in den Landkreis zu kommen.
Wenn es seine Zeit zuließ, war er aber auch noch bei wei-
teren Veranstaltungen gern gesehener Gast und jeder Teil-
nehmer war stolz, ihm sein Können zu präsentieren. 
In seinen Reden ließ er stets eine besondere Wertschätzung
den jungen Auftretenden gegenüber erkennen und man
konnte sehen, wie stolz er auf das war, was mit der finan-
ziellen Förderung der Stiftung erreicht werden konnte. Auch
die Landräte und Oberbürgermeister des „Stanglmeier-
Landkreise“ waren zu dieser Feier gekommen, um Johan-
nes Paintl verdient zu würdigen. Landrat Werner Bumeder
schenkte ihm bei der Gelegenheit u.a. lebenslangen freien
Eintritt zu allen Jugendkulturtageveranstaltungen im Land-
kreis. Umrahmt wurde die Veranstaltung - wie könnte es
anders sein - mit jugendkulturellen Beiträgen aus den be-
treffenden Landkreisen. Aus Dingolfing-Landau war die
Band MIA mit Sängerin Victoria Bach vertreten und sorgte
für tosenden Applaus.
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Mittelalterfest in der
Schloßgaststätte Leonsberg

Spielmobil-Aktion
in Landau an der Isar
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Am 07. August bevölkerten erneut rund 130 Kinder und 60 Be-
treuerInnen die Schloßgaststätte in Leonsberg und tauchten ein in
das Mittelalter. Dabei gab es allerhand zu erleben und natürlich
selbst zu gestalten. So konnten die Kinder, unter Anleitung der Be-
treuerInnen, basteln, traditionelles Handwerk ausprobieren, mittel-
alterliche Tänze einstudieren oder im Streichelzoo Tiere bestaunen. 
Dies alles gelang durch die gute Zusammenarbeit mit den jeweili-
gen Kommunen und den vielen ehrenamtlichen BetreuerInnen, die
diesen Tag mit ihrem Einsatz bereicherten. Wir freuen uns bereits
auf nächstes Jahr – und überbrücken die Zeit bis dahin mit Erinne-
rungen an die vielen strahlenden Kinderaugen und glücklichen Ge-
sichter beim diesjährigen Mittelalterfest. 

Am 21. August machte das Spielmobil Halt in Landau an der Isar.
Bereits früh am Morgen wurde das Spielmobil an der Jugendfrei-
zeitanlage aufgebaut und wartete auf viele spielbegeisterte Kinder.
Eine Spielmobil-Olympiade und ein Spielmobil-Bingo ergänzten
dabei das Spielangebot.
In kleinen Gruppen aufgeteilt wurden u.a. folgende Stationen
durchlaufen: Tauziehen, Büchsenwerfen sowie Kartoffelsack- und
Pedalo-Rennen. Daneben gab es eine Vielzahl von Spielgeräten im
Spielmobil zum Ausprobieren. Von Stelzen, Grasski, Riesenmikado
über Hula-Hoop-Reifen und Frisbees war für jeden Geschmack das
Passende dabei.
Volle Konzentration war an der Station ‚Tafelgemurmel‘ geboten,
dort musste eine Kugel durch ein mit vielen Löchern gespicktes Brett
manövriert werden. Ähnlich konzentriert wurde bei dem anschlie-
ßenden Gestalten der Buttons gearbeitet.
So durfte sich jedes Kind als Erinnerung an diesen Tag einen Button
gestalten und mit nach Hause nehmen. 
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Neuwahlen Förderverein
Jahreshauptversammlung-
Karl Wolf bleibt Vorsitzender

Zu seiner Jahreshauptversammlung traf sich der Förderverein Ju-
gendtagungshaus Dingolfing-Landau. Die fälligen Neuwahlen
brachten keine wesentlichen Veränderungen. 

Vorsitzender Karl Wolf begrüßte Eingangs die erschienenen Mitglie-
der. In seinem Bericht konnte er in einem umfangreicheren Rückblick
wieder auf einige Aktivitäten verweisen. In erster Linie fänden diese
durch die aktive Mitarbeit am „Runden Tisch“ statt, den der Förder-
verein vor einigen Jahren initiiert hatte. In einem konstruktiven Mit-
einander haben sich hier stets gute Lösungen erreichen lassen,
woran auch der Förderverein maßgeblichen Anteil habe. Leider
müsse man feststellen, dass die Jugendeinrichtung aus einer schwie-
rigen Zeit komme. Erst hätte die Pandemie eine über fast zwei Jahre
dauernde Schließung des Hauses notwendig gemacht. „Das war
eine Zeit großer Verunsicherung“, so Wolf rückblickend. Man habe
es sich hier nicht einfach gemacht und sich stets risikoorientiert ver-

Wollen sich für das Jugendtagungshaus weiter engagieren: Veronika
Wolf, Regina Hurmer, Michael Trapp, Michael Hofmeister, Vors. Karl Wolf,
Hildegard Beer, Altlandrat Heinrich Trapp, Gisela Jahn und Sepp Beer
(v.l.)
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halten, was die notwendige Schließung des Hauses betraf. „Als die
Belegung gerade wieder erfreulich gut angelaufen war, sind wir von
einer weiteren Katastrophe überrascht worden“. Die Rede sei vom
Ukrainekrieg, als das Haus erneut für Jugendliche gesperrt wurde.
Wolf konnte weiter berichten, dass inzwischen wieder einige Verbes-
serungen im Bereich der Einrichtungen vorgenommen wurden. Karl
Wolf bedankte sich abschließend bei allen Beteiligten für die sehr
gute Zusammenarbeit. Der anschließende Bericht von Kassier Mi-
chael Hofmeister fand das einstimmige Votum der Versammlung.
Ebenfalls mit durchgehend einstimmigen Ergebnissen konnten die
anschließenden Neuwahlen durchgeführt werden. Sie zeigten weit-
gehend personelle Kontinuität: Karl Wolf bleibt Vorsitzender, Michael
Trapp übernimmt künftig seine Vertretung. Die Kasse führt wieder
Michael Hofmeister. Die Kontrolle der Finanzen ist künftig Aufgabe
von Veronika Wolf und Evi Wirsig. Schriftführerin bleibt Gisela Jahn.
Als Beisitzer im Vorstandsteam kommt Altlandrat Heinrich Trapp
hinzu. Weiter stellten sich Sepp und Hildegard Beer zur Verfügung.

Ihr wollt den Landkreis mit euren Ideen und Vorschlägen zukunfts-
gerecht gestalten? Beim Jugendforum habt ihr die Möglichkeit, ge-
meinsam mit Gleichaltrigen Visionen zu entwickeln und diese dann
mit Landrat Werner Bumeder und Politikern eurer Gemeinden zu
diskutieren. Eingeladen sind alle Jugendlichen ab der 6. Klasse mit
Lebensmittelpunkt im Landkreis Dingolfing-Landau sowie Jugend-
gruppen mit ihren JugendleiterInnen. Die Anmeldung erfolgt per E-
Mail an koja@landkreis-dingolfing-landau.de oder über die
Jugendapp. Anmeldeschluss ist der 27. November 2023. Nähere
Infos dazu findet ihr unter www.jugendarbeit-dingolfing-landau.de
oder auf der Instagram-Seite der Kommunalen Jugendarbeit auf
koja_dgf. 
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Save the Date

Jugendkulturtage 2024

Fachgespräch der

Jugendbeauftragten
Mittwoch, 15.11.2023, 19.00 Uhr, LRA Dingolfing

Jugendleiterempfang
Sonntag, 22. Oktober 2023 in der Mensa des
Gymnasiums Dingolfing um 17.00 Uhr

Auch im nächsten Jahr, 2024, wird es wieder bunt.

Mit der  Eröffnungsveranstaltung am 

Eingeladen sind alle Jugendbeauftragten des Landkreises
Dingolfing-Landau, um Erfahrungen auszutauschen und
aktuelle Fragen zu klären. 

Landrat Werner Bumeder lädt an diesem Tag alle ehren-
amtlichen Jugendleiter und Jugendleiterinnen zu einem
Empfang mit Abendessen ein.
Dieser Abend dient als kleines Dankeschön für die wertvolle
Arbeit der JugendleiterInnen. 

1. März 2024 um 19:30 Uhr in der Stadthalle in Dingolfing
werden erneut feierlich die Jugendkulturtage eingeläutet,
gefolgt von einem abwechslungsreichen Programm aus
Musik, Tanz und Kunst. So haben auch im nächsten Jahr die
vielen jungen Talente aus dem Landkreis Dingolfing-
Landau die Möglichkeit, ihr Können auf einer Bühne zu prä-
sentieren. Wir freuen uns bereits sehr auf die vielen
Beiträge und hoffentlich zahlreichen BesucherInnen und
können es kaum abwarten bis zur nächsten feierlichen Er-
öffnung der Jugendkulturtage. 
Nähere Informationen und Termine können jeweils zeitnah
der Presse, der Homepage der Kommunalen Jugendarbeit
oder der Jugendapp entnommen werden. 
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Lukas Weller

Christoph Landstorfer

0160-92389610 diejugendlandau

lukas.weller@jugendarbeit-dingolfing-landau.de

christoph.landstorfer@jugendarbeit-dingolfing-landau.de

kontakt@diejugendvilstal.de · www.diejugendvilstal.de
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Der Jugendtreff im Grünen-Haus in Pilsting ist jeden
Montag von 15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Jugendli-
che aus der Marktgemeinde können zu den Öffnungs-
zeiten vorbeikommen. Angeboten werden unter
anderem Kickerkasten und verschiedenen Karten- und
Brettspiele. Unterstützung gibt’s bei Problemen aller
Art, einfach vorbeikommen. Der Jugendtreff in Wal-
lersdorf öffnet ab September Mittwoch von 15:00 bis
19:00 Uhr in der Deggendorferstraße 4. 

0160-4432646

Florian Wimmer 0151-51646439

diejugend_pilsting_wallersdorf

Aufgrund der doch überraschend kalten und verregneten Tage am Sommeranfang musste
leider unser Ausflug nach St. Englmar abgesagt werden. Aber dann hat sich der Sommer
doch wieder von seiner schönen Seite gezeigt und die besten Freunde im Jugendtreff wur-
den unser Wassereisvorrat, gekühlte Getränke, „kalte Speisen“ und die Ventilatoren. Ins-
gesamt blickt der Jugendtreff auf einen schönen Sommer zurück, eine erfolgreiche Aktion
des Ferienprogramms war die Spielmobil-Aktion in Landau, die sehr gut besucht wurde.
Wie immer besteht das Angebot, sei es als Teilnehmer oder als Kooperationspartner mal
in das Amt der Stadtjugendpflege hinein zu schnuppern. Ihr seid immer willkommen! 

Seit Ende der Sommerferien
haben die beiden Jugend-

treffs in Reisbach und Frontenhausen wieder regelmäßig geöff-
net. Die Öffnungszeiten für Reisbach sind: Dienstag und
Donnerstag von 16:00 Uhr – 19:00 Uhr. Für Frontenhausen:
Mittwoch und Freitag von 16:00 – 19:00 Uhr. Jugendliche zwi-
schen 12 -18 Jahren können zu den Öffnungszeiten vorbeikom-
men. Ab Anfang Oktober bietet der Jugendtreff Frontenhausen zudem ein neues Highlight.
Der neugestaltete Musikraum kann in Absprache zusammen mit dem Gemeindejugend-
pfleger Florian Wimmer genutzt werden. Es besteht zudem die Möglichkeit die eigenen
Musikinstrumente dort aufzubauen. Meldet euch gerne oder schaut einfach vorbei. 

Neue Öffnungszeiten



9

kontakt@diejugendvilstal.de · www.diejugendvilstal.de

Fax (08731)  87 742 ·  E-mail : koja@landkreis-dingolfing-landau.de
L A N D K R E I S  D I N G O L F I N G - L A N DA U

Einweg-E-Zigaretten-
der neue Megatrend?
In vielfältigen Farbvariationen verfügbar, bieten sie den Geschmack

von „Cherry Cola“, „Blaubeere
Cranberry“ oder „Wassermelone“.
Aktuell erfreuen sich Einweg-E-Zi-
garetten, welche auch unter dem
Namen „Vapes“ bekannt sind,
großer Beliebtheit bei Jugendli-
chen und sind mittlerweile an
jedem Kiosk oder jeder Tankstelle
erhältlich. Expert*innen äußern
ernste Bedenken: Diese Einweg-E-
Zigaretten könnten dazu führen,

dass Jugendliche abhängig werden. Schaut man auf die beliebte
Streaming-Plattform Twitch, fällt auf, dass E-Zigaretten bei den po-
pulären Streamer*innen häufig präsent sind. Jedoch sind Einweg-
E-Zigaretten keineswegs gesünder als herkömmliche Zigaretten, da
auch sie Nikotin enthalten. „Das Potential zur Entstehung von
Krebszellen im Körper durch das Dampfen ist definitiv nicht zu ver-
nachlässigen“, warnt Dr. Alexander Rupp, Lungenfacharzt und
Suchtmediziner. Tatsächlich müssen Hersteller*innen ihre Produkte
lediglich bei einer zuständigen Behörde registrieren lassen, wobei
jedoch nur stichprobenartige Kontrollen der Inhaltsstoffe stattfinden.
Hierbei verlässt man sich darauf, dass die Anbieter*innen korrekte
Angaben über die Bestandteile machen. Neben den gesundheitli-
chen Risiken steht auch die umweltschädliche Auswirkung der Ein-
weg-Zigaretten im Fokus. Durch die eingebauten Akkus erfordert
die Entsorgung der Einweg-E-Zigaretten besondere Sorgfalt. Etwa
60 Millionen Einweg-E-Zigaretten werden jährlich verbraucht. Ein
Großteil dieser E-Zigaretten landet nicht ordnungsgemäß im Elek-
troschrott, wo sie aufgrund ihrer Lithium-Ionen-Batterien eigentlich
entsorgt werden sollten. Stattdessen findet man sie eher im Restmüll
oder sogar in der freien Natur wieder.

Quellen: https://www.infranken.de/ratgeber/gesundheit/vapes-gefaehrlicher-so-
cial-media-hype-so-schaedlich-sind-die-einweig-e-zigaretten-wirklich-art-
5539456
https://www.faz.net/aktuell/wissen/medizin-ernaehrung/mehr-jugendliche-rau-
chen-wie-gefaehrlich-sind-e-zigaretten-18845768.html
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Hallo, mein Name ist Natascha Bauer.
Ich freue mich, dass ich  mich bei euch
als neue Geschäftsführerin des KJR vor-
stellen darf.  Nun bin ich schon seit dem
01.07.2023 als  Geschäftsführerin tätig
und konnte so schon bei den ein oder an-
deren Terminen, Treffen und dem Ferien-
programm  teilnehmen. Ich konnte
bereits viele Erfahrungen in der Jugend-
arbeit im Landkreis sammeln. Neben

meinem Soziale Arbeit Studium habe ich mich bereits bei den
Ministranten und als Teamer beim KJR engagiert. Dadurch sind
Veranstaltungen wie das Ferienprogramm, das Herbstquiz und
die Jugendleiter*innenschulung nichts komplett Neues für mich.
Jetzt freue ich mich, dass ich meine Erfahrungen aus der  Zeit
und  auch das Erlernte von meinem Master an dieser Stelle ein-
bringen kann. Meldet euch gerne bei mir, wenn ihr Ideen zu Ver-
anstaltungen habt oder bei Projekten oder dem Ferienprogramm
mithelfen wollt. Aber auch bei Fragen zum Beispiel zu Zuschüs-
sen könnt ihr euch gerne bei mir oder in der Geschäftsstelle mel-
den.

Vorstellung von

Natascha Bauer

Am Freitag, 27.10.2023 findet das traditionelle Herbstquiz im
Gasthof Apfelbeck in Mamming statt. Beginn ist wieder um
19.00 Uhr. Infos ab Anfang Oktober unter www.kjr-dgf-lan.de.

SAVEthedate
Herbstquiz
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Ruckblick

Ferienprogramm

Wie jedes Jahr hat der Kreisjugendring Dingolfing-Landau seine
alljährige Kinderfreizeit für Kinder von 6 bis 10 Jahren auf die
Beine gestellt. So verbrachten 24 begeisterte Kinder und sechs
engagierte Betreuer drei unvergessliche und actionreiche Tage
im Jugendtagungshaus Haunersdorf.  Über die drei Tage hatten
die Kinder auch die Möglichkeit, ihrer Kreativität freien Lauf zu
lassen und Windlichter, Ferngläser, Traumfänger und Abenteuer-
armbänder gebastelt. Den ersten Abend rundeten eine Nacht-
wanderung und eine Meditationstraumreise ab. Der zweite Tag
bot nicht nur weitere Spiele und Bastelaktivitäten, sondern auch
eine actiongeladene Wasserolympiade und ausgelassener Spaß
auf der Wasserrutsche. Der letzte Abend war für viele Kinder das
Highlight: eine mitreißende Kinderdisco, begleitet von einem
selbstgemixten Powertrank. Bevor am letzten Nachmittag alles
aufgeräumt wurde, war der Vormittag noch dem gemeinsamen
Spielen und Basteln gewidmet. 

In den Sommerferien verbrachten 9 Kinder zwischen 8 und 12
Jahren drei Tage auf einer Pferdefreizeit der Double E-Ranch in
Hüttenkofen. Nachdem die Kinder am Montagmorgen angereist
waren und die ersten Kennenlernspiele durchgeführt wurden,
war es auch schon Zeit den Hof zu erkunden. Anschließend teil-
ten sich die Kinder selbstständig auf und bezogen ihre Zimmer.

..

Abenteuer-Kinderfreizeit

Pferdefreizeit auf der Double E-Ranch
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Survival-Zeltlager

Neben Pferden und Ponys gab es drei Hunde, mehrere Hühner und
Zwergziegen zu bestaunen. In den drei Tagen lernten die Teilneh-
menden viele spannende Fakten über Pferde und vor allem darüber,
wie man diese richtig putzt und worauf man beim Aufsteigen vor
dem Reiten aufpassen muss. Dabei standen neben einem langen
gemütlichen Austritt auch noch viele weitere tolle Punkte auf dem
Plan.  Der Spaß kam aber nie zu kurz und so gab es beispielsweise
einen Ponyschönheitswettbewerb.  An manchen Tagen machte uns
das Wetter leider einen Strich durch unsere Pläne, da es sehr reg-
nerisch war. Sobald es das Wetter zuließ hieß es aber sowieso raus
aus dem Haus und jede freie Zeit bei den Tieren im Stall zu genie-
ßen. Zum mit nach Hause nehmen als Andenken an die schöne Zeit
gab es eine Urkunde, die die Kinder bekamen, als sie einen Pony-
führerschein absolviert haben.

Zum Survival-Camp waren die Teilnehmer des Sommerzeltlagers
auf Einladung des KJR Dingolfing-Landau gekommen. Am Jugend-
zeltplatz bot sich für die „Camper“ dazu der optimale Rahmen.  
Zweieinhalb Tage reichte das Programm, bei dem Spaß, Bewegung,
Teamgeist, vor allem aber das Leben in der Natur und vieles mehr
auf dem Programm stand.
Nachdem sich alle ihren Schlafplatz eingerichtet hatten, ging es
ans gegenseitige Kennenlernen.
Mit verschiedenen Spielen lernte man sich näher kennen und na-
türlich durfte auch das gemeinsame Essen in großer Runde nicht
fehlen. Bäume und Pflanzen wurden in Augenschein genommen,
ebenso markante Stellen der Umgebung. Denn zurückfinden soll-
ten die Kinder selber zum Ausgangspunkt. Windlichter hat man ge-



13

E-mail: info@kreisjugendring-dingolfing-landau.de · www.kreisjugendring-dingolfing-landau.de

fertigt, die in den Zelten und auch bei der Wanderung Licht spen-
deten. Zur späteren Stunde wurde am flackernden Feuer Geschich-
ten erzählt, miteinander gelacht und gesungen.
Der zweite Tag stand unter dem Motto „Pfadfinder“. Voll motiviert
ging es zur Sache, wobei die Pfadfinder aus Hüttenkofen-Puchhau-
sen mit ihrem Wissen zur Seite standen. Die Stammesvorsitzende
Theresa Heinrich erklärte mit ihrem Team die vielfältigen Möglich-
keiten, wie Feuer gemacht werden kann. Ein Nestchen aus Stroh
bildete den Rahmen dafür und entsprechendes Zundmaterial
wurde zugegeben, wie z. B. Wolle der Pappel, Birkenrinde, Distel-
wolle oder Zunderschwamm. Mit einem Magnesiumstab und Stahl
wurden Funken erzeugt, die dann ein kleines Feuerchen bilden soll-
ten. Es brauchte schon einiges an Übung, doch am Ende gelang es
den Kindern bestens. An einer weiteren Station wurde der soge-
nannte Funkenfänger angefertigt. Hier wird ein altes Baumwoll-
tuch in kleine Stückchen geschnitten und in einer Blechbüchse
verkohlt. Nachdem es die Sonne an diesem Tag nicht so gut meinte,
war das Unterfangen mit Lupe und Zunderschwamm ein Feuer zu
entfachen etwas schwieriger. Die Teamer des KJR hatten sich noch
viele weitere interessante Dinge einfahllen lassen. Es wurden Kno-
ten geübt, wie der Kreuzknoten oder der einfache Palstek. Außer-
dem hatte man Wasser gefiltert, Kresse angebaut und Armbinden
mit Buttons gestaltet.
Es waren sich alle einig, schöne, lustige und spannende Survival-
Tage verbracht zu haben.



14

Kerschensteinersteinerstraße 7 · 84130 Dingolfing · Telefon (08731) 40001 · Fax (08731) 60961 · 

SAVEthedate
Herbstvollversammlung mit Nachwahlen
Die diesjährige Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings
findet am Freitag, 10. November 2023 um 18.30 Uhr im Gasthaus
Schachtner in Oberhöcking statt.

wir suchen dich!
Werde Vorstandsmitglied beim KJR!
Das erwartet dich:
• Du wirst Teil eines engagierten Teams, dass sich 1x monatlich
zu Vorstandssitzungen und 2x im Jahr zu Klausuren trifft • Du
kannst dich mit eigenen Ideen einbringen! • Setz dich aktiv für
die Belange der Jugend im Landkreis ein und ändere sie mit uns!

Auch wenn du in keinem Verein bist, kannst du dich bei uns be-
werben! Melde dich einfach in der Geschäftsstelle bei Natascha
Bauer unter geschaeftsleitung@kjr-dgf-lan.de.

Wir möchten euch nochmals zum
Ablauf der Unterschriftenaktion

Vote16 informieren.
Bereits auf unserer Frühjahrs-
vollversammlung wurde die
Vote16 Kampagne, die vom
Bayerischen Jugendring unter-

stützt wird, vorgestellt.
Der Kreisjugendring dient als zen-

trale Lager- und Sammelstelle für
die Unterschriftenlisten.

Die Unterschriftenlisten könnten zu den Öffnungszeiten (Di-Fr
8:30-11:30 Uhr; Do zusätzlich 13:30-15:30 Uhr) oder nach Verein-
barung in der Geschäftsstelle (Kerschensteinerstr.7, Dingolfing)
unterschrieben oder/und abgeholt werden.
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E-mail: info@kreisjugendring-dingolfing-landau.de · www.kreisjugendring-dingolfing-landau.de

Teens 14-18 Jahre 4.11.2023

Leistungen:

• An- und Abreise mit dem Bus • Treffpunkt 10.30 Uhr, Kirta-Wiese Dingolfing,
Höhe Gymnasium • Abholung 20.00 Uhr, Kirta-Wiese Dingolfing, Höhe Gymnasium
• Eintritt ins Airhop München, inkl. Wasser- und Apfelschorle-Flatrate  • Original
AirHop Sprungsocken • Betreuung durch KJR-Teamer und Stadtjugendpfle-
ger*innen • (Witterungsb.) Programmveränderungen vorbehalten • Begrenzte
Teilnehmerzahl

XXL-Trampolinfläche statt Turnhalle – „Dodgeball“ statt Sportplatz,  das erwartet
dich im AirHop Trampolinpark in München. AirHop bietet die größte Sprungfläche
Deutschlands! Spring von Feld zu Feld, gegen Wände und nutze die Federkraft
der Profi-Trampoline, um immer höher und weiter zu springen! Beim „Dodgeball“,
der englischen Variante von Völkerball kommen Teamgeist und Miteinander am
stärksten zur Geltung. Auch beim „Wipe Out“, Hindernislauf oder beim Battle
Beam kannst du deine Fähigkeiten unter Beweis stellen. Am Nachmittag besteht
noch Zeit zur freien Verfügung im Olympia-Einkaufszentrum. 

E 30,–

Anmeldeschluss: 6.10.2023

Airhop Munchen
..

Die Fahrt findet in Kooperation mit Lukas Weller, Stadtjugendpfleger
Landau a. d. Isar und Alexandra Dittrich, Stadtjugendpflegerin DGF statt.

SAVEthedate
Abgabe der Grundförderung und Juleica-Anträge
Die Anträge für die Juleica und die Grundförderung beim Kreis-
jugendring sind bitte bis spätestens 31. Oktober 2023 abzugeben.

Vorschlage fur den

kjr-jugendpreis
In der Herbstvollversammlung wird alljährlich vom KJR der Ju-
gendpreis verliehen. Die Verleihung ist eine Auszeichnung von
Personen oder Gruppen, die sich durch vorbildliches Engagement
um die außerschulische Jugendarbeit im Landkreis besonders
verdient gemacht haben. Die Vorschläge sind schriftlich mit einer
Begründung bis zum 22. Oktober 2023 per Post oder per Email
unter info@kjr-dgf-lan.de an den Kreisjugendring zu senden.
Wir freuen uns auf eure Vorschläge! 

..     ..
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Medien KoJa     KJR

Spielgeräte KoJa KJR

Anhänger KoJa     KJR

Sonstiges KoJa     KJR

Beamer

Leinwand Outdoor

Mobile Musikbox

Luftschlange

Wasserrutsche

Balltransport

das flotte Rohr

Mensch ärgere dich nicht

Mölkky

Riesen-Jenga

Riesenmikado

Schwungtuch

Tower of Balance

Tower of Power

Teamtower

Team-Slackline

Jonglierkiste

Sinnesparcours

Erdball groß/klein

Pedalos

Mobis

Gras-Ski

Bälle

Seile

Ziehtau

Wikinger Schach

Spielmobil

Rollenrutsche

Hüpfburg

Spülanhänger

Theke

Bastelutensilien

Walderlebnis-Rucksack

VW-Bus

Pavillion

Zirkuszelt

Buttonmaschine

Stand-Up Paddles

Becher

Stop-Motion-Equipment

Werkzeugkoffer

Stelzen groß/klein

Volleyballnetz mit Ball

Balancierbrett
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A U S L E I H M A T E R I A L

Termine  ·  Termine  ·  Termine  ·  Termine
KJR Dingolfing-Landau
09.10.  Vorstandssitzung
27.10.  Herbstquiz
04.11.  Tagesausflug Airhop
07.11.  Vorstandssitzung
10.11.  Herbstvollvers.
04.12.  Vorstandssitzung

KoJa
22.10. Jugendleiterempfang
25./26.10. Jugendpfl.-Tagung (Niederalteich)
13.11. Arbeitskreis Jugend
15.11. Fachgespräch Jugendbeauftragten
02.12. Jugendforum
04.12. AK OKJA

Wolkenball x3

Kartoffelsäcke x3

Mit Beginn des neuen Schul- und Ausbildungsjahres beginnt auch ein neues Jahr für die Ju-
gendarbeit. So werden bereits in vielen Jugendgruppen Pläne für die nächste Zeit geschmie-
det. Um solche Aktionen gut durchführen zu können, ist auch häufig weiteres Equipment
von Nöten. Deshalb möchten wir im Folgenden gerne die Ausleihangebote des KJR sowie
der KoJa vorstellen.Weitere Infos unter www.jugendarbeit-dingolfing-landau.de oder
www.kjr-dgf-lan.de.


